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Unser neuer Bürgermeister
Dipl.-Ing. Johann Zeiner
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geboren in Weigelsdorf an der Fischa Übersiedlung in die Südstadt 

Volksschule in Klosterneuburg 

Abschluss des Studiums „Informatik“ an der TU Wien, 
Berufseinstieg beim Magistrat Wien 

Matura am BRG Mödling Keimgasse Hochzeit mit Katalin und Umzug in den Altort 

– 1954 –
– 1966 –

– 1960 –

– 1980 –

– 1972 –
– 1982 –

Gemeindepolitik ist Sachpolitik - am besten gemeinsam
Mit breiter Mehrheit wurde Dipl.-Ing. Johann Zeiner bei der letzten Gemeinderatssitzung zum neuen Bürgermeister gewählt. „Wir für Maria Enzersdorf “ bat den 

frisch gekürten Ortschef und erfahrenen Kommunalpolitiker zum Interview – über Ziele, Herausforderungen und seine ganz persönlichen Pläne für den Sommer. 

„Wir für Maria Enzersdorf “:  Herr Bürger-
meister, herzliche Gratulation zu Ihrer Wahl. Wie 
haben Sie die ersten Tage im Amt erlebt? 

Bürgermeister Zeiner:  Eine wirklich auf-
regende und intensive Zeit! Zuerst die Wahl, 
dann gleich meine erste Gemeinderatssitzung als 
Bürgermeister, die o�  zielle Amtsübergabe und 
viele, viele Gespräche – mit den Mitarbeitern der 
Gemeinde, vor allem aber auch mit zahlreichen 
Bürgern. Was mich besonders freut: die vielen 
Glückwünsche, die ich zu meiner Bestellung be-
kommen habe und das positive Feedback aus der 
Bevölkerung. Diesen Schwung wollen mein Team 
und ich jetzt nutzen, gemeinsam zahlreiche Pro-
jekte für Maria Enzersdorf umsetzen. 

„Wir für Maria Enzersdorf “:  Klingt nicht gerade nach 
Sommerpause auf dem Gemeindeamt? 

Bürgermeister Zeiner: Nein, das stimmt.
(lacht). Es werden intensive Sommermonate   - 
aber darauf freue ich mich. Viele der Herausfor-
derungen in der Gemeinde 
sind mir, als langjähriger Fi-
nanzreferent und Gemein-
derat, bestens bekannt, da-
rauf kann ich jetzt in meinen 
ersten Gesprächen mit den 
Vereinen, Institutionen und 
einzelnen Bürgern in Maria 
Enzersdorf bauen. Gemein-

sam gilt es, auf die Anliegen der Bürger einzu-
gehen, innovative Lösungen zu erarbeiten, und 
Maria Enzersdorf in eine lebenswerte, sichere 
Zukunft zu führen. 

„Wir für Maria Enzersdorf “:  Welche Ziele haben Sie 
sich dabei für Ihre Arbeit gesteckt?

Bürgermeister Zeiner: Gemeinsam mit 
meinem Team stehe ich für Nachhaltigkeit, Si-

cherheit und Lebensqualität im 
Ort – für die Jüngsten ebenso 
wie für unsere Senioren. Wir 
wollen auch in Zukunft ein 
breites Betreuungs- und Aus-
bildungsangebot für Kinder 
und Jugendliche im Ort ga-
rantieren, beim � ema Infra-
struktur für morgen vorbau-
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Eintritt in den Gemeinderat Geburt von Tochter Andrea 

Geburt von Tochter Julia 

Wahl zum Bürgermeister 

Geschäftsführender Gemeinderat für Finanzen 

– 1984 –
– 1987 –

– 1985 –

– 2013 –

– 1993 –

Gemeindepolitik ist Sachpolitik - am besten gemeinsam
Mit breiter Mehrheit wurde Dipl.-Ing. Johann Zeiner bei der letzten Gemeinderatssitzung zum neuen Bürgermeister gewählt. „Wir für Maria Enzersdorf “ bat den 

frisch gekürten Ortschef und erfahrenen Kommunalpolitiker zum Interview – über Ziele, Herausforderungen und seine ganz persönlichen Pläne für den Sommer. 

en und mit dem „Betreuten 
Wohnen“ die Rahmenbe-
dingungen zum Alt werden 
in den eigenen vier Wänden 
scha� en. Mit der Erneue-
rung des Einkaufszentrums 
in der Südstadt wartet ein 
großes Projekt auf uns und 
auch beim � ema Gesund-
heit und Lebensqualität wol-
len wir in den kommenden Jahren neue Akzente 
setzen. Als ehemaliger Finanzreferent werde ich 
dabei natürlich immer die Gemeinde� nanzen im 
Auge behalten. 

„Wir für Maria Enzersdorf “: Was ist Ihnen bei der 
Umsetzung dieser Ziele besonders wichtig? 

Bürgermeister Zeiner: Als langjähriger Pro-
jektleiter weiß ich, wie wertvoll und erfolgreich 
die Zusammenarbeit im Team ist und setze auf 

eine konstruktive Zusammen-
arbeit mit allen – den Mit-
gliedern des Gemeinderates 
ebenso wie den Verantwort-
lichen von Institutionen und 
Vereinen sowie den Bürgern. 
Denn: die Gemeinde Ma-
ria Enzersdorf sind wir alle. 
Nur gemeinsam können wir 
die richtigen Entscheidungen 

zum Wohle des Ortes tre� en. Mein Motto lau-
tet: Sachlich beurteilen, vernünftig entscheiden 
und verantwortungsvoll umsetzen. Das sind die 
Grundsätze meiner Arbeit im Beruf und in der 
Gemeinde..

„Wir für Maria Enzersdorf “:  Zum Abschluss noch: wie 
werden Sie den Sommer in Maria Enzersdorf ver-
bringen? 

Bürgermeister Zeiner: Nun – zunächst ein-
mal mit zahlreichen Gesprächen und viel Ar-
beit. Außerdem freue ich mich schon sehr auf die 
Konzerte des M.E. Musiksommer und die zahl-
reichen Sommerveranstaltungen im Ort. Und na-
türlich freue ich mich auch darauf Zeit mit meiner 
Familie zu verbringen und – wenn das Wetter 
dann mitspielt - unseren Garten zu genießen.

Bgm. Zeiner mit seinem 
Team der VP-Maria Enzersdorf
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Unser Bürgermeister privat
Hier ö� net Johann Zeiner sein persönliches Fotoalbum

Erinnerung an die ersten 

Schuljahre – vierte Klasse 

in der Volksschule 

Klosterneuburg 

Tanzen als großes Hobby, nicht erst seit gestern -  anfangs das Volkstanzen, heute der Gesellschaftstanz

Sport und Bewegung als Ausgleich für Beruf und 

 Gemeindearbeit - im Winter am liebsten auf der Skipiste

Das private  Dreimäderlhaus mit Ehefrau Katalin und den beiden Töchtern Julia und Andrea als  wichtigster  Anker in seinem Leben

Gemeinsam mit guten Freunden die Seele baumeln 
lassen, fremde Länder und Kulturen kennenlernen


